
 

 

 

 

Connex Steuer- und Wirtschaftsberatung GmbH erhält gleich zwei Auszeichnungen – 

„Top-Steuerberater 2018“ und „Deutschlands beste Ausbildungsbetriebe 2018“  

 

 

Diskretion, Vertrauen und Integrität - Der Steuerberater arbeitet mit sensiblen Daten und 

kennt seine Mandanten, wie kaum jemand sonst. Laien fällt es allerdings oftmals schwer zu 

erkennen wie kompetent ein Steuerberater ist. Die Auszeichnung „Top-Steuerberater“ soll 

hier Abhilfe schaffen. 

  

Im Auftrag des Handelsblatts hat das Hamburger Marktforschungsunternehmen S.W.I. 

Finance daher wieder Deutschlands Top-Steuerberater ermittelt. Rund 3.700 Sozietäten 

beteiligten sich an der Studie und 592 davon schafften es in die Bestenliste. Damit hat sich 

die Teilnehmerzahl mehr als verdoppelt und Connex Steuer- und Wirtschaftsberatung konnte 

sich erneut platzieren. 

 

Detlef Bischoff, der Geschäftsführer der Connex Steuer- und Wirtschaftsberatung GmbH 

freut sich über die Wertschätzung: „Für unsere Mandanten und Interessenten bedeutet es 

eine Sicherheit, von der Connex hoch qualifizierte Beratung zu erhalten - und das noch mit 

dem Spaßfaktor der Connex.“ 

 

Als eine der größten Herausforderungen benennt das Handelsblatt, den Wettlauf um die 

Talente, denn qualifizierte Kräfte werden händeringend gesucht. Einen ähnlichen Trend hat 

auch Focus Money in der Studie „Deutschlands beste Ausbildungsbetriebe 2018“ 

festgestellt. In Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Werner Sarges von der Helmut-Schmidt-

Universität Hamburg hat Focus Money die 20.000 mitarbeiterstärksten Unternehmen in 

Deutschland zu ihrer Ausbildungsqualität befragt. Insgesamt 747 Firmen erhalten das 

begehrte Siegel „Deutschlands beste Ausbildungsbetriebe 2018“, darunter auch die Connex 

Steuer- und Wirtschaftsberatung GmbH.  

 

"Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr gleichzeitig die Auszeichnungen Top Steuerberater 

2018 und Top Ausbilder 2018 zu erhalten. Dies ist das Lob für unsere über 300 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter - davon über 90 Prozent Damen - welches sie verdienen.  

Danke Handelsblatt und Focus Money." 

 


